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„Digitalisierung erhöht die 

Individualisierung von Unterricht“

„Digitale Medien machen 

innovativere, ganz neue Formen 

von Lernen möglich“

„Digitalisierung macht Lernen effektiver, 

motivierende und steigert die Lernleistung“

„Digitalisierung 

entlastet Lehrkräfte“

…



Corona als Digitalisierungsturbo…

 Fokus v.a. auf Infrastruktur; Aufrechterhaltung von 

Bildungspraktiken (Unterricht, Prüfungen)

 Viel passiert (Digitalpakt, unendliche Experimente,…)

 Aber auch zahlreiche negative Effekte sichtbar

Wissenschaftliche Evidenzlage zeigt unterschiedlichste 

Chancen UND Risiken der Digitalisierung und notwendige 

Demystifizierung der „großen Digitalversprechen“
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Risiken



Argumente, die es

näher zu betrachten lohnt…

1. Digitalisierung steigert die Lernleistung



Digitale Medien „können“ 

die Lernleistung steigern 

 Potential oder Evidenz?

vs. 





Curse of the Familiar Paradox:

„Easily adopted technologies will be

those that replicate existing

classroom practices, but digitizing

what teachers and students already

do is unlikely to lead to substantial 

improvements in schools“ 

(Reich 2020: 132)



Weitere Einschränkungen der 

Lernsteigerung für…

 Die meisten Fächer/Unterrichtsinhalte (wo es nicht z.B. 

um Einüben/Logiken replizieren geht)

 Altersgruppen

Ohnehin lernbenachteiligte Gruppen

…

Richtig gute Technologien ist extrem kontextbezogen und 

pädagogisch sehr gut durchdacht = teuer, langsam und nicht 

gut skalierbar (d.h. nicht gut in Masse zu verkaufen)



Argumente, die es

näher zu betrachten lohnt…

1. Digitalisierung steigert die Lernleistung

2. Digitalisierung ermöglichst neue, innovative Formen von Lernen



 Einüben von Routinen statt Erarbeitung von Neuem

Üblicherweise Sets an Aufgaben im multiple-choice-Format

Einüben von Routinen durch Wiederholung 

Aus Fehlern lernen? 
Sofortige Rückmeldung von Fehlern, Fehlerbehebung 

durch Wiederholung von Aufgabensets (inkl. ggf. Texte für Hilfe 

zur Selbsthilfe)

…



Argumente, die es

näher zu betrachten lohnt…

1. Digitalisierung steigert die Lernleistung

2. Digitalisierung ermöglichst neue, innovative Formen von Lernen

3. Digitalisierung verringert die Bildungsungleichheit



https://www.unesco.de/bildung/inklusive-

bildung/inklusive-bildung-und-digitalisierung

Thema algorithmische 

Diskriminierung

Verschärfung von Bildungsungleichheit



Argumente, die es

näher zu betrachten lohnt…

1. Digitalisierung steigert die Lernleistung

2. Digitalisierung ermöglichst neue, innovative Formen von Lernen

3. Digitalisierung verringert die Bildungsungleichheit

4. Digitalisierung (z.B: Learning Analytics) beurteilen Lernen neutraler und 

fairer als subjektive Lehrkräfte



Digitale Technologien sind 
niemals neutral, sondern 

wirkmächtige Formen der In-

Wertsetzung und Selektion. 
Entscheidend sind hierbei 

welche Modelle wann, wie und 

von wem (z.B. Designern) 

„gesetzt“ werden.

SELEKTION 

und 

IN-

FORMATION 

DER 

BILDUNGS-

WELT

The Power of Modelling

Digitalisierung heißt Modellieren 

von Bildung…



Fragen, die für jedes digitale Bildungstool 

extrem relevant sind:

 Wie werden Lernprozesse, Lerninhalte, Lernerfolge, SuS, Lehrkräfte usw. in Designs 

„überführt“ und vermeintlich messbar gemacht? Was wird z.B. als Lernen verstanden? 

 Aus welchen Aktivitäten werden Daten generiert? Wird zum Beispiel Aufmerksamkeit 

mit Lernen gleichgesetzt? 

 Wie werden komplexe Konzepte wie zum Beispiel Engagement modelliert? Was 

bedeutet das pädagogisch?

 Ist die Modellierung transparent, um über das „modellierte“ Verständnis von Bildung, 

Qualität usw. ins Gespräch kommen zu können?

(Unblack the Box Onepager „Wie transparent ist die Modellierung?“

und „Welche Art Lehren/Lernen macht das Tool möglich?“ 

www.unblackthebox.org)



Argumente, die es

näher zu betrachten lohnt…

1. Digitalisierung steigert die Lernleistung

2. Digitalisierung ermöglichst neue, innovative Formen von Lernen

3. Digitalisierung verringert die Bildungsungleichheit

4. Digitalisierung (z.B: Learning Analytics) beurteilen Lernen neutraler und 

fairer als subjektive Lehrkräfte

5. Digitalrisiken (z.B. sichtbar in den USA, in China,…) werden in 

Deutschland erfolgreich eingedämmt, z.B. durch guten Datenschutz 

oder das „pädagogische Primat“





Argumente, die es

näher zu betrachten lohnt…
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6. Digitalisierung und Gesundheit? 





Argumente, die es

näher zu betrachten lohnt…

1. Digitalisierung steigert die Lernleistung

2. Digitalisierung ermöglichst neue, innovative Formen von Lernen

3. Digitalisierung verringert die Bildungsungleichheit
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6. Digitalisierung und Gesundheit? 







Wie weiter? Auf zu digitaler Mündigkeit

1. Am lokalen Kontext ansetzen

2. Raum schaffen und Zeit geben (sofern es die Pandemie zulässt…)

3. Chancen und Risiken einschätzen und abwägen 

4. Möglichst vielfältige Perspektiven einbeziehen und 

nach Alternativen Ausschau halten

5. Ausprobieren, pädagogisch verantwortlich experimentieren, 

und evaluieren (in alle Richtungen)

6. Gelassen bleiben (wir können durch eine solche Strategie nur gewinnen)



Utopische 
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DIGITALE MÜNDIGKEIT

BEWUSSTE GESTALTUNG VON BILDUNGSSETTINGS


